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Liebe Patientin,
	 lieber Patient,

Schwerwiegende Erlebnisse wie zwischen­

menschliche Verluste, Kränkungen, Zurück­

weisungen, Bedrohung des Lebens oder Ge­

walterfahrungen sind für fast jeden Menschen 

sehr belastend und können zu extremem 

Stress, Hilflosigkeit und Entsetzen führen. 

Insbesondere die nahezu unerträgliche Hilf­

losigkeit, nicht selten verbunden mit Todes­

angst, hinterlässt oft lebenslange Spuren, die 

den Menschen sowohl im alltäglichen Leben 

als auch in zwischenmenschlichen Beziehun­

gen sehr behindern können.

Manchmal stehen auch Ängste einem guten 

Leben und guter Gesundheit im Wege, insbe­

sondere wenn die Angst sich verselbststän­

digt und sich in keinem Verhältnis zur 

auslösenden Situation befindet oder 

überhaupt keinen konkreten Anlass mehr 

braucht, um uns zu überwältigen und zu 

lähmen. Hier sind vor allem chronische 

Angstzustände mit konventionellenTherapie­

formen oft nicht ausreichend behandelbar. 

Eine überzeugende, weil erfolgreiche, Alter­

native stellt hier die Akupunktur dar. Welche 

Möglichkeiten diese bei Traumen und Ängs­

ten bietet, lesen Sie in dieser Ausgabe! 
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evidenzbasierte Studien angenommen werden, die alle wis­
senschaftlichen Standards erfüllen – handeln viele auch von  
Trauma, Depression und Ängsten. Schauen Sie sich gerne die 
ausführliche Auswahl an Studien zur Akupunktur auf dieser 
Website an: https://ogka.at/studien/.
In diesem Heft lesen Sie, was Fachärzte sagen - sagen - und 
wie immer finden Sie geeignete Therapeuten in Ihrer Nähe 
auf unserer Website akupunktur.de

Eine gute Lektüre wünscht Ihnen

Ihre

Dr. Beate Strittmatter

Das sehen wir in der Praxis jeden Tag: Schwerwiegende 
Lebensereignisse und Traumata können, wenn der Mensch 
keinen ausreichenden Schutz besitzt, tiefgreifende Blockaden 
setzen, die mit der Zeit  zu vielfältigen körperlichen Beschwer­
den führen können. Die Folge sind dann z.  B. Rücken­
schmerzen, die trotz der besten Behandlung durch den Ortho­
päden, durch Naturheilkunde oder auch Reha-Maßnahmen 
einfach nicht besser werden wollen. Das Spektrum der durch 
Traumen unterhaltenen Beschwerden ist vielfältig und reicht 
von Allergien und Magen-Darm-Beschwerden über Migräne 
hin zu vielen anderen Symptomen. Es scheint, als wäre ein 
erlebtes Trauma eine große Energie, die im Körper abgelegt 
wird, damit das Trauma selbst nicht dauernd erinnert werden 
muss – eine permanente Erinnerung wäre auch für keinen 
Menschen ohne weiteren seelischen Schaden auszuhalten.
Die Behandlung solcher seelischer Traumen oder Ängste ist 
oft die Voraussetzung für eine grundsätzliche Besserung der 
körperlichen Symptome. Die stellvertretend an einem ande­
ren Ort abgespeicherte Energie, die vom Patienten als Ver­
spannung oder Schmerz erlebt wird, darf sich dann auflösen. 
Akupunktur und Ohrakupunktur sind hier hervorragende Ver­
fahren in der Traumatherapie.
Von 36.336 auf Pubmed veröffentlicht Studien –  Pubmed ist 
ein wissenschaftliches Portal, von welchem nur geprüfte und 

Drama, Trauma, Schock ganzheitlich behandeln
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Das Seelische Trauma
Die Seele ist der Sitz unserer Gefühle, Emotionen und des 
Denkens. Sie wird geprägt durch die persönliche Lebensge­
schichte, soziale Bindungen, religiöse oder spirituelle An­
sprüche, Natureinflüsse und viele andere Faktoren. 
Aus der ganzheitlichen Sicht der traditionellen chinesischen 
Medizin stehen Psyche und Körper in einem engen Zusam­
menhang. Nur wenn beide Anteile in einem harmonischen 
Gleichgewicht zueinander stehen, können die Selbsthei­
lungskräfte des Menschen optimal wirksam werden und die 
Widerstandsfähigkeit des Körpers erhöhen. In dieser Ideal­
form der Ausgeglichenheit fühlt sich der Mensch gesund. 
Eine starke seelische Verletzung kann somit die Ursache für 
unterschiedlichste körperliche und psychische Beschwer­
den oder Krankheiten sein.

Was ist ein Seelisches Trauma?
Das aus dem Griechischen stammende Wort Trauma heißt 
wörtlich übersetzt Wunde und bezeichnet ein belastendes 
Ereignis mit außergewöhnlicher Bedrohung oder katastro­
phalem Ausmaß.
Es gibt traumatisierende Ereignisse, die den Menschen ganz 
persönlich betreffen, wie der Tod oder Verlust eines gelieb­
ten Menschen, Unfälle, Verletzungen, lebensbedrohliche 
Erkrankungen, sexueller Missbrauch, Verlust der sozialen 
Sicherheit und viele weitere Ursachen für langanhaltenden 
emotionalen Stress. 
Aber auch historische Ereignisse, die bereits lange vor un­
serer Zeit stattgefunden haben, wie Kriege, Verfolgungen, 
Naturkatastrophen oder Seuchen, können zu Seelischen 
Traumen führen. Denn sie haben die Gedanken, Gene und 
Empfindungen unserer Vorfahren entscheidend geprägt und 
hinterlassen somit auch Spuren in nachfolgenden Generati­
onen.
Alle diese Seelischen Traumen können tiefgreifende, ener­
getische Störungen bewirken und die Selbstheilungskräfte 
des Körpers negativ beeinflussen. Sie stellen aus Sicht des 
Akupunkturarztes ein Therapiehindernis dar und müssen da­
her dringend mitbehandelt werden, um einen optimalen 
Therapieerfolg zu erzielen.

Folgen eines Seelischen Traumas 
Jedes Seelische Trauma führt zu Stress, Angstgefühlen, 
Verzweiflung, Entsetzen, einem Gefühl der Hilflosigkeit und 
des Ausgeliefertseins. 
Besitzt der Mensch keine ausreichenden Schutzmechanis­
men, um das seelische Trauma  adäquat zu verarbeiten, so 
kann dies langfristig zu psychischen Erkrankungen wie De­
pressionen, Angstzuständen, Sucht, Neurosen, Zwängen 
und ausgeprägten negativen Emotionen (Wut, Hass, Verbit­

terung, Neid, usw.) führen. Aber auch eine hohe Anzahl von 
körperlichen Beschwerden können eine psychische Verlet­
zung als Ursache haben. Hierzu zählen zum Beispiel  
Kopf- und Rückenschmerzen, Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes, Autoimmunerkrankungen, Asthma, Erschöp­
fungszustände, Hauterkrankungen oder Funktionsstörungen 
der Organe.

Therapeutische Möglichkeiten
Dank der Forschungsarbeiten von Prof. Dr. F. Bahr und Dr. Ch. 
Wesemann ist es dem geschulten Akupunkturarzt möglich, 
das Vorliegen eines psychischen Traumas zu erkennen und 
schonend zu behandeln. Darüber hinaus kann auch der Zeit­
punkt ungefähr bestimmt werden, zu dem die Verletzung 
stattgefunden hat.
Im Verlauf des sogenannten Lenkergefäßes, einem außeror­
dentlichen Energiemeridian der Körperakupunktur, befindet 
sich im Bereich des Hinterkopfes eine Linie, die bei dem Pa­
tienten den Zeitpunkt der Geburt bis zur Gegenwart reprä­
sentiert. Mit Hilfe dieser „Zeitschiene“ kann festgestellt 
werden, ob und zu welchem Zeitpunkt ein Seelisches Trau­
ma stattgefunden hat, das den Patienten nachhaltig beein­
trächtigt und blockiert.
Die Behandlung eines psychischen Traumas erfolgt durch 
das Einstechen einer dünnen Goldnadel am gefundenen 
Punkt im Bereich des Hinterkopfes.
Selbstverständlich ist auf Wunsch des Patienten zuweilen 
auch eine zusätzliche psychotherapeutische Mitbehandlung 
sinnvoll. 
In vielen Fällen führt jedoch das Auffinden des psychischen 
Traumas und die gezielte Akupunkturbehandlung durch den 
erfahrenen Arzt bereits zu erstaunlichen Behandlungserfol­
gen.
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Blüten-Therapie
Zusätzlich können dem Patienten ausgetestete Blütenes­
senzen in Form von Tropfen verabreicht werden, durch deren 
Gabe die Verarbeitung einer psychischen Verletzung hilf­
reich unterstützt wird. Jedes körperliche Missempfinden 
wird durch die Psyche zu einem gewissen Anteil mitbeein­
flusst. Durch das Einbeziehen von Blüten-Essenzen in den 
Therapieplan wird der ganzheitliche Genesungsprozess 
nachhaltig unterstützt. 
Prof. Dr. F. Bahr und Dr. Ch. Wesemann haben verschiedene 
Blüten ermittelt, die zur Therapie des Seelischen Traumas 
eingesetzt werden können.
Wird bei einem Patienten eine dieser Blüten vom akupunk­
tierenden Arzt positiv ausgetestet, so kann diese auch an 
ihrem Entsprechungspunkt am Ohr mit einer sehr feinen Na­
del gestochen werden.
Auch der Einsatz von auflösbaren Implantatnadeln hat sich 
in diesen Fällen bewährt. Fragen Sie Ihren Arzt, welche Me­
thode für Sie die geeignetere ist. Weitere Informationen 

dazu finden Sie in unserem Flyer „Aurikulomedizin“ und auf 
www.inauris.de

Seelische Traumen bei Kindern
Selbstverständlich können auch bereits bei Kindern seeli­
sche Belastungen zu körperlichen und psychischen Sympto­
men oder Verhaltensauffälligkeiten führen. Häufig ist die 
Geburt eines Geschwisterkindes und damit der Verlust der 
ungeteilten Zuwendung der Eltern, Probleme in der Familie, 
im Kindergarten und in der Schule für Kinder eine sehr star­
ke psychische Belastung und wird von den Betroffenen oft­
mals nicht richtig wahrgenommen.
Das Erkennen eines Seelischen Traumas mit Hilfe der oben 
beschriebenen Methoden kann bereits sehr hilfreich sein, 
um die Familie auf die starke psychische Belastung des Kin­
des hinzuweisen. 
Die Behandlung erfolgt bei Kindern ausschließlich durch 
eine völlig schmerzlose Lasertherapie und gegebenenfalls 
durch die Verabreichung von ausgetesteten Blüten.

Abb. 2: Trauma-Energiemeridian Kopf nach Bahr 

1. Richtnadel, 1/2 cm occipital vom Mittelpunkt (entspricht in der Regel LG 20)

Mittelpunkt der Strecke zwischen Inn Tang und LG 16

1,5 cm frontal der 1. Richtnadel

3 cm frontal der 1. Richtnadel

Sprachzone 1 gegen motorische  
Sprachstörungen

Tuber parietale

1,5 cm nach occipital von der  
1. Richtnadel

Sprachzone 2 gegen die totale 
sensorische Aphasie (WERNICKE), 
2 cm occipital vom Tuber parietale 
parallel zum Lenkergefäß

Zone zur Therpie der Apraxie  
(Unfähigkeit bei erhaltener Beweglichkeit 
Körperteile zweckmäßig zu bewegen)

Zone gegen otogenen Schwindel, 
Hypakusis, Tinnitus, 1,5 cm oberhalb 
der Ohrspitze im Bereich von je 2 cm 
nach frontal und occipital

Sprachzone 3 gegen sensorische Aphasie, 
1,5 cm oberhalb der Ohrspitze im Bereich 
von 4 cm nach occipital

Ohrspitze

Protuberantia 
occipitalis externa 
= LG 16

Augenbrauenmittelpunkt 
Inn Trang

2. Richtnadel am Haaransatz auf der 
Verbindungslinie zwischen höchstem 
Punkt der Augenbraue zu LG 16, 
entspricht dem Abstand von 1/2 cm 
zum arcus zygomaticus
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Wann ist die Suche nach Seelischen Traumen 
sinnvoll?
Liegt bei einem Menschen eine massive psychische Belas­
tung in der jüngsten Vergangenheit vor, so ist ihm diese oft 
auch bewusst und kann somit umgehend vom akupunktie­
renden Arzt behandelt werden.
Bei chronischen Erkrankungen oder langanhaltenden Symp­
tomen, die bisher auf keine Therapie gut angesprochen ha­
ben, ist es jedoch immer sinnvoll, im Laufe der Behandlung 
nach einem seelischen Trauma zu suchen. 
Oft sind dem Patienten derartige psychische Verletzungen 
gar nicht bewusst, da sie verdrängt wurden, schon lange 

zurückliegen oder als nicht so belastend erachtet werden. 
Häufig sind sie jedoch die Ursache dafür, dass eine Ener­
gieblockade vorliegt und somit die Selbstheilungskräfte des 
Körpers nicht mehr ausreichend wirken können. 
Mit Hilfe dieser Akupunkturmethode ist es nun möglich, die 
seelischen Traumen eines Menschen aufzudecken, zeitlich 
zuzuordnen und sehr schonend zu behandeln.

	� Dr.med.Christiane Wesenmann 
Ärztin für Innere Medizin, Akupunktur 
Dozentin der DAA e.V. 
Berlin, drwesemann@aol.com� �©
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SHEN – Achtsamkeit und Bewusstheit als Tor zur Gesundheit

Nur wenn Körper und Geist im Einklang sind, ist der Mensch 
gesund. Dies ist eine Weisheit, die nicht nur den alten Chi­
nesen bekannt war. Auch in unserer Zeit und unserer west­
lichen Kultur wird in letzter Zeit den Begriffen Ganzheitlich­
keit oder Achtsamkeit ein größer werdender Stellenwert 
zugeschrieben. Doch was bedeutet diese Achtsamkeit ei­
gentlich? Wie kann sich dadurch unsere Gesundheit oder 
unser Wohlbefinden zum Besseren verändern? Hier können 
uns die alten chinesischen Weisen mit ihrer Betrachtungs­
weise von Körper und Geist helfen.

Nach deren Vorstellung besteht der Mensch aus drei Teilen, 
die harmonisch miteinander verwoben sind und interagie­
ren. Das ist zum einen der stoffliche Körper, den man anfas­
sen kann und der mit der Umwelt interagiert, zum anderen 
der Geist, den die Chinesen „Shen“ nennen. Dieser bezieht 
die Denkvorgänge ebenso mit ein wie die Emotionen und die 
Sinneswahrnehmungen wie Sehen, Hören oder Fühlen. Der 
dritte Aspekt ist das Qi, die Lebensenergie, die als Mittler 
zwischen Geist und Körper gilt. 

Und hier liegt auch der Ursprung vieler energetischer Stö­
rungen und Disharmonien, die sich im schlimmsten Fall als 
Krankheit im Körper manifestieren können. Denn nach Vor­
stellung der chinesischen Medizin erzeugt jede Geistesre­
gung eine Reaktion des Qi, und jede Bewegung des Qi wie­
derum erzeugt eine Reaktion auf der Körperebene.

Hierzu ein Beispiel. Angenommen, man würde von einer an­
deren Person sehr geärgert. Dies führte unweigerlich zu ei­

ner gewissen muskulären Verspannung, häufig entweder im 
Bereich des unteren Rückens oder im Bereich der Schulter-
Nacken-Region.

Oder wenn man vor Freude völlig aus dem Häuschen ist, 
dann kann es im Nachgang zu Herzklopfen, Unruhe oder 
Schlafstörungen kommen. Das heißt, der Körper reagiert auf 
die emotionalen Impulse, die der Geist wahrgenommen hat.

Aber nicht nur äußeres Erleben führt über die Verbindung 
des Qi zu körperlichen Reaktionen. Der Geist allein, unsere 
Gedanken, reichen oftmals aus, um die gleichen Reaktionen 
in uns auszulösen. Wenn man beispielsweise lediglich an 
einen Menschen denkt, mit dem man im Streit liegt, dann 
kann man direkt eine gewisse Spannung im Inneren fühlen. 
Wenn man sich an eine freudige Situation erinnert, werden 
auch körperliche Reize der Freude spürbar.
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Das bedeutet also, der Geist kann über das Qi direkt auf die 
körperlichen Reaktionen einwirken; ob die Situation real 
oder nur gedacht ist, spielt keine Rolle.
Die chinesische Medizin spricht in diesem Fall davon, dass 
der Geist durch die Emotionen oder die Gedanken getrübt 
ist. Und ein trüber Geist führt zu einem gestörten Qi-Fluss 
und damit zu Disharmonie und Krankheit.
Wenn der Geist die ganze Zeit mit sich selbst beschäftigt 
ist, sprich, wenn man sich in seinen Gedanken verliert, so 
schwächt dies ebenfalls das Qi und die Verbindung zwi­
schen Körper und Geist. Dies kann geschehen, wenn man 
ständig über Probleme grübelt oder aber sprichwörtlich 
nicht bei sich oder bei der Sache ist, während man irgendet­
was erledigt. Jeder kennt wohl die Situation, dass man völ­
lig in Gedanken versunken ist und gleichzeitig etwas tut und 
sich hinterher fragt, wo man denn die ganze Zeit mit den 
Gedanken gewesen ist. So, als sei das Leben im Autopiloten 
an einem vorbeigeflogen. 
Diesen Zustand des nicht bei sich seins, dieses unbewusste 
Handeln, geschieht im Alltag leider allzu oft. Und es schä­
digt das Qi und die Verbindung zwischen Körper und Geist. 
Man ist nicht mehr in seiner Mitte.
Und ganz oft kommen beide geschilderten Situationen auch 
noch gemeinsam vor, dass man sich sowohl in den Gedan­
ken verliert als auch gleichzeitig unbewusst in emotionalen 
Verstrickungen hängen bleibt. Diese Prozesse stören das Qi 
ganz besonders, der Organismus vergeudet dadurch eine 
Menge an Energie und Kraft.
Durch achtsames Bewusstwerden dieser Denk- und Fühlpro­
zesse kann es gelingen, wieder in die eigene Mitte zurück­
zufinden. Dadurch wird all dieses gebundene und veränderte 
Qi wieder frei und der Mensch fühlt sich wieder vitaler im 
Körper und klarer im Geist.
Doch wodurch kommt man wieder zu seiner Mitte? Die Ant­
wort der alten Chinesen wäre: Lausche in dich hinein und 
beobachte deinen Geist, dein Shen. Werde zum Beobachter 

deiner Gedanken und Gefühle, beobachte deinen Atem und 
deinen Körper und finde langsam wieder zu dir selbst. 
Hier haben also gezielte Achtsamkeitsübungen, wie Atembe­
trachtung oder Meditation einen ganz wichtigen Stellenwert. 

Eine einfache Übung für zu Hause: 
Setzen Sie sich aufrecht hin und schließen Sie die Augen, 
atmen Sie ganz entspannt durch die Nase und in den Bauch 
hinein. Zählen Sie bei der Einatmung bis vier und bei der 
Ausatmung zunächst bis acht. Steigern Sie das Zählen der 
Ausatmung langsam auf zwölf und dann auf sechszehn. 
Durch die Verlangsamung der Ausatmung und die Fokussie­
rung des Geistes beim Zählen auf den Körper kommen Geist, 
Qi und Körper wieder in Verbindung miteinander und das 
gestaute und gebundene Qi wird langsam wieder frei, der 
Körper und der Geist entspannen sich. 
Nehmen Sie sich von Zeit zu Zeit vor, Dinge ganz bewusst zu 
machen, ohne mit den Gedanken abzuschweifen. Nehmen 
sie bei einem Spaziergang ganz bewusst den Wind wahr 
oder den Gesang der Vögel. Beobachten sie sich ganz ge­
nau, während sie beispielsweise Gemüse schneiden oder 
andere Dinge des Alltags erledigen. Es gibt viele solcher 
kleinen Momente, die ein Tor für mehr Achtsamkeit sein 
können und somit zu mehr Harmonie in Qi und Geist beitra­
gen.
Man kann die Verbindung zwischen Körper, Geist und Qi 
also ganz gezielt und bewusst aufsuchen und sie so für sich 
selbst auch therapeutisch oder zur Entspannung nutzen. Und 
das Schöne daran ist, man kommt fast wie von Zauberhand 
wieder zurück in seine Mitte.

	� Patrick Ruhnke 
Ausbildungsleitung Klassische  
Chinesische Akupunktur (TCM) der DAA e.V. 
Arzt für Allgemeinmedizin, Akupunktur,  
Schwerpunkt Traditionelle Chinesische Medizin 
www.tcm-ruhnke.de� �©
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Seelische Traumata und Probleme bei unseren Haustieren
Unsere Haustiere können, ebenso wie wir Menschen, unter 
seelischen Traumata und Problemen leiden, die unbehandelt 
die Lebensqualität unserer Begleiter beeinträchtigen oder gar 
enorm einschränken können. Diese seelischen Traumata und 
Probleme äußern sich zum Beispiel in Angststörungen bis hin 
zur Panik, Depressionen, der erlernten Hilflosigkeit und noch 
einigen mehr. Im ungünstigsten Fall können sie früher oder 
später zu körperlichen Beschwerden bis zu Erkrankungen füh­
ren. Dabei sind Beschwerden wie Hauterkrankungen (Allergi­
en, Automutilation u.a.), Magen-Darm-Beschwerden (Stress­
gastritis, Stressdurchfälle, u.a.), Blasenbeschwerden 
(Stressblase, Stresszystitis, u.a.), Muskelverspannungen mit 
myofaszialen Triggerpunkten, verminderte Funktion des Im­
munsystems durch Stresshormone, Blutdruckerhöhung mit ih­
ren gesundheitlichen Spätfolgen, Übergewicht oder Gewichts­
verlust zu nennen. Somit ist auch bei unseren Haustieren eine 
Therapie sehr wichtig und entscheidend, um sowohl ihre Le­
bensqualität als auch ihre Gesundheit deutlich zu verbessern. 
Mit einer Therapie durch eine Kombination aus Laser-Aku­
punktur mit bestimmten Frequenzen, Akupunktur und Blü­
tenessenzen, die der Therapeut durch eine gezielte Austes­
tung bestimmt, kann man unseren Tieren wundervoll bei der 
Auflösung ihrer Traumata und Probleme helfen. Eine solche 
Therapie stellt das Fundament für spätere Verhaltensände­
rungen dar. 
Weiterhin eignen sich folgende Therapien als Ergänzung be­
sonders gut: Musiktherapie, detonisierende Massagen, ak­
tive Bewegungstherapie. Diese ergänzenden Therapien, die 
man als Tierhalter unter Anleitung des Therapeuten wäh­
rend der Akupunktursitzungen umsetzen kann, haben sich in 
der Praxis gut bewährt. Ein wichtiger Hinweis bezüglich der 
Musiktherapie ist, dass Hunde über eine emotionale Hörrin­
de im Gehirn verfügen,  
Eine Studie von Attila Andics et al. mit dem Titel „Voice-
sensitive Regions in the Dog and Human Brain are Revealed 
by comparative fMRI“ zeigt diese Aktivität und die Fähigkeit 
über den sprachsensiblen Bereich im Gehirn mittels fMRI 
bei Hunden. 
Ebenso sollte man bedenken, wie man mit ihnen spricht 
bzw. wie man sie anspricht, da Hunde selbstverständlich 
auch auf unsere Stimmen emotional reagieren. Die kann zu 
einer Blutdrucksteigerung oder -senkung führen, wie in ei­
ner praxisinternen Untersuchung deutlich gezeigt werden 
konnte. So senken bestimmt Musikstücke, wie zum Beispiel 
„Air“ von J.S. Bach, den Blutdruck. Während einer beruhi­
genden Musik kann man den Hunden zusätzlich eine detoni­
sierende Massage mit Effleurage und Pertisage angedeihen 
lassen. Sind Tiere durch menschliche Gewalteinwirkung 
handscheu geworden, sollte ein vorheriges Verhaltenstrai­

ning bezüglich „Anfassen“ durchgeführt werden. Eine Mas­
sage entspannt nicht nur, sondern senkt den Blutdruck nach­
weislich, sie sorgt für die Freisetzung von Glücks- und 
Wohlfühlhormonen, fördert den Transport der Lymphe und 
steigert die Durchblutung.
Quelle: „Physikalische Medizin, Rehabilitation und Sportmedizin auf dem Punkt gebracht“ (B. Bockstah­

ler, Kathleen Wittek, David Levine, Johann Maierl, Darryl Millis, 2019)

Das Training mit aktiven Übungen ist nicht nur im Bereich 
der physikalischen Medizin sehr hilfreich, sondern verbes­
sert auch die Körperwahrnehmung bei traumatisierten 
Haustieren. Durch langsamen Ausbau der aktiven Übungen 
wird auch die Bindung zwischen dem Halter und dem Tier 
verbessert und gefestigt, darüber hinaus fördert er das 
Selbstvertrauen. 
Eine ausgewogene Kombination der Therapien, bestehend 
aus Lasertherapie, Akupunktur, Blütenessenzen, Musik, 
Massage und aktiven Übungen, kann traumatisierte Tiere 
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Weitere Patienteninformationen
In Deutschland:
Deutsche Akademie für Akupunktur | DAA e.V.
Lerchenfeldstraße 20 
80538 München
Tel.: 089/8145252 
Fax: 089/82000929
kontakt@akupunktur.de
www.akupunktur.de

In Österreich:
Österreichische Gesellschaft für Kontrollierte
Akupunktur und Traditionelle Chinesische 
Medizin (OGKA),  
Glacisstraße 7, A-8010 Graz
Tel.: ++43 (0)316/37 40-50, Fax: -5055,  
office@ogka.at: 
www.ogka.at

In der Schweiz:
Schweizerische Ärztegesellschaft für Akupunk­
tur, Chinesische Medizin und Aurikulomedizin, 
SACAM
Postfach 2003, CH-8021 Zürich,  
Tel.: ++41 (0)844/200 200,  
Fax: ++41 (0)31/332 41 12
info@sacam.ch, www.sacam.ch

Vorschau auf Ausgabe 1/2023

Schmerz lass nach!
Jeder hat irgendwann in seinem Leben einmal Schmerzen. Schmerzmittel versprechen eine willkommene Linderung  

bei akuten Beschwerden. Was aber, wenn der Schmerz chronisch ist und die Nebenwirkungen der Schmerzmittel 
Organe und Gewebe schädigen? 

Wie Akupunktur hier helfen kann, erfahren Sie im nächsten Heft.
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zurück in ein selbstbewusstes Leben mit hoher Lebensquali­
tät führen. 
Dr. vet. Andrea Földy hat Veterinärmedizin in München an der 
LMU studiert. Sie ist Certified  Canine Rehabilitation Practiti­
oner (CCRP, Universität Tennessee, USA), akademische Exper­
tin für veterinärmedizinische physikalische Medizin und Reha­
bilitation bei Hunden (VetMed Uni Vienna), Sportmedizinerin 
bei Hunden, Fakultätsmitglied der Veterinary Academy of 
Higher Learning, Mitglied bei der DAA. e.V. mit dem A-Diplom 
in Akupunktur. Zusätzlich ist sie aktiv im Windhundetierschutz 
– hier setzt sie sich besonders für den Schutz von Galgos ein 

– und als Referentin und Autorin tätig. Sie lebt seit mehr als 
33 Jahren mit Windhunden aus dem Tierschutz zusammen. 

	� Dr. vet. Andrea Földy 
Tierarztpraxis für chinesische Medizin und Physiotherapie 
Abt-Anselm-Str. 18 
82140 Olching 
Tel. 0173527707 
e-mail:fa000@web.de 
www.tierarztpraxisfuertcm.com� �©
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